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Liebe Lanzenkirchnerinnen ! 
   Liebe Lanzenkirchner ! 
      Liebe Jugend ! 
 

         
  Die Marktgemeinde Lanzenkirchen bietet als  
  kostenloses Service an: 
 

 
Vom Frühjahr – zum Sommer – bis zum Herbst 
 

Eine Reihe von Veranstaltungen – vom Kabarett über Schulfeste, Feuerwehrfeste bis zur Volksmusik 
wurde uns heuer schon geboten. 
 

So freuen wir uns heute schon auf weitere vielfältige Veranstaltungen in unserer Gemeinde bis hin zum 
„Lanzenkirchner – Herbst“. 
 

Aktive Betreuer und Funktionäre im Sportbereich, vom Tennis über Tischtennis und Fußball sorgen für 
Aufbruchsstimmung. Was will man mehr als eine lebendige Gemeinschaft, die durch ihren Einsatz und 
Fleiß wirklich großartiges leistet. 
 

Ebenso möchte ich die vielen fleißigen Helfer der Dorferneuerungsvereine aller Katastralgemeinden 
erwähnen, die durch ihre Tätigkeit die Gemeinde verschönern. 
Ich bitte Sie, werte Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Jugend, helfen auch Sie mit, unsere Gemeinde 
zu verschönern und sie sauber zu halten. 
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Zu Ferienbeginn und der bevorstehenden Urlaubszeit möchte ich allen eine recht 
erholsame und gemütliche Urlaubszeit wünschen.  Ihr Bürgermeister 
            Franz Thurner 
     
Bauarbeiten im Gemeindebereich 
 
In der TRIFTSTRASSE – Parzellierung Loibenböck wurde bereits die öffentliche Wasserleitung und 
der Ortskanal verlegt, derzeit wird an der Gasversorgung und der Straßenbeleuchtung gearbeitet. 
In der neuen FELIXGASSE – Parzellierung Wurmbrand in Frohsdorf wird ebenfalls die öffentliche 
Wasserleitung und der Ortskanal verlegt, und in weiterer Folge auch Gas und Licht. 
In der PARKGASSE – wurde ein Entwässerungskanal installiert und soll nach einer gewissen 
„Setzungsphase“ die Straße im Spätsommer asphaltiert werden. 
Mit Beginn der Schulferien wird am GEMEINDEPLATZ – SCHULGASSE – OFENBACHSTRASSE ein 
Regenwasserkanal errichtet, der in die Leitha mündet. Dadurch sollen die Probleme der Regenwässer 
auch in der Wechselgasse und Neue Gasse gelöst werden. 
Die ROSENTALERSTRASSE – mit einer Länge von 2,7 km, ist eines der größten und 
kostenintensivsten Vorhaben der Gemeinde. 
Im heurigen Jahr soll die komplette Planung und Ausschreibung erfolgen. 
Seit einigen Tagen ist es fix. Nach langwierigen Verhandlungen ist es gelungen, dass auch in der 
Rosentalerstraße und in der Berggasse eine Erdgasversorgung seitens der EVN erfolgt. 
Heuer werden alle Versorgungsleitungen (Wasseranschlüsse, Kanalanschlüsse, Gas u. 
Straßenbeleuchtung) verlegt und im Frühjahr 2003 soll der gesamte Straßenverlauf neu asphaltiert 
werden. 
Eines der größten Probleme ist die Ableitung der Niederschlagswässer. Hiefür sind Gespräche 
betreffend Ableitung Richtung Mühlbach im Gange. 

 

 
Eröffnung der Park & Ride – Anlage und Spielplatz 

 
Die Park & Ride – Anlage am Bahnhof in Kleinwolkersdorf wurde heuer fertiggestellt und wird 
am 12. Juli 2002 um 14:30 Uhr seiner offiziellen Bestimmung übergeben. 
Programm: Platzkonzert der Eisenbahner-Musikkappelle „Flugrad“, Ansprachen, 
Projekterläuterung.  
Im Anschluß wird zu Freibier und einem kleinen Imbiß eingeladen. 

 
Am 13. Juli 2002 um 14:00 wird der neue Spielplatz in der Leithaau (Höhe Nelkengasse) mit 
gratis Bewirtung (Getränke u. Grillwürstel) eröffnet. 
Ein besonderer Dank gilt allen Helfern der SPÖ Lanzenkirchen, sowie den Gewerbebetrieben 
Firma Gobauer und Firma Giefing, die hier ebenfalls kostenlos Hand angelegt haben. 

 

 
Neuer Gemeinderat 
 
Aus beruflichen Gründen legte Kulturausschußobmann und gGR Kornelius PLOCKNITZER (SPÖ) sein 
Mandat zurück.                   
Frau Hedwig SCHWARTZ, 2821 Lanzenkirchen, Hauptstraße 138, wurde neu in den Gemeinderat 
berufen und wird in der nächsten Gemeinderatsitzung angelobt. 
 
 
Autowrackentsorgung 
 
Im Sommer wird wieder eine Autowrack-Entsorgung organisiert. 
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Sollten Sie ein altes Auto entsorgen wollen, bitte melden Sie dies bis spätestens 14. August 2002 am 
Gemeindeamt (Tel. 45432-10) an. Die Abholung der Autowracks wird von der Firma Mauk in 
Zusammenarbeit mit der VOEST-Alpine kostenlos durchgeführt. 
 
 

Musikschulförderung 
 

Wie jedes Jahr besteht die Möglichkeit, für 
Musikschulbesuche um Gemeindeförderung 
anzusuchen. Gefördert wird der 
Musikschulbesuch von Schulkindern in allen 
Musikschulen. Die Anträge auf Förderung sind 
bis spätestens 30. September 2002 für das 
abgelaufene Schuljahr am Gemeindeamt unter 

Anschluß der Schulbesuchsbestätigung und 
der Zahlungsbelege einzubringen.  
Antragsformulare sind am Gemeindeamt 
erhältlich.  
Verspätet eingelangte Anträge können 
nicht berücksichtigt werden.

 
 

Trinkwasserversorgung 
 
Aufgrund gesetzlicher Bestimmungen ist die Gemeinde verpflichtet, für eine einwandfreie 
Trinkwasserversorgung der Bevölkerung zu sorgen. Laut einer Verordnung der Gemeinde 
besteht für jede Liegenschaft Anschlußzwang an die öffentliche Trinkwasserleitung, um 
vorstehende Bestimmungen sicherzustellen.  
 
Sollte eigenes Wasser, z.B. aus einem Hausbrunnen, für den menschlichen Genuß oder für 
Badezwecke, aber auch für Rinder, Schweine und Geflügel verwendet werden, so ist einmal jährlich 
ein Wasserbefund einer in Österreich autorisierten Untersuchungsanstalt unaufgefordert der 
Gemeinde vorzulegen (Liste bei der Gemeinde erhältlich). Die übliche Untersuchung durch die NÖ 
Arbeiterkammer (vor dem Gemeindeamt) ist lt. Lebensmittelgesetz nicht anerkannt. 
 
Desweiteren darf die eigene Wasserleitung nicht mit der Wasserleitung aus dem 
öffentlichen Netz verbunden werden. 
 

Nun bietet die NÖ Umweltschutzanstalt der Marktgemeinde Lanzenkirchen eine 
derartige Trinkwasseruntersuchtung zum Preis von € 125,58 pro Probe an. (Für mehr 
als 20 Proben pro Auftrag wird ein Rabatt gewährt). 

 
 
 
Befüllen von Schwimmbecken 
 
Da es bei der Verrechnung der Wasserbezugsgebühr auf Grund von Wasserentnahmen aus den 
öffentlichen Hydranten zur Schwimmbadbefüllung vermehrt zu Problemen kommt, möchten wir 
ganz besonders darauf hinweisen, dass es strikt untersagt ist, Wasser zur 
Schwimmbadbefüllung aus den öffentlichen Hydranten zu nehmen. 
 

 
Die Bibliothek Lanzenkirchen bietet Ihnen (Erwachsenen und Kindern) 
kostengünstigst die neuesten Bücher.  
 
Verleihgebühren pro Buch und für 3 Wochen:            0,25 € 
Leseheft (wird ausgestellt beim erstmaligen Verleih):  1,--  € 

ÖFFNUNGSZEITEN:         Montag:  15 – 19 Uhr 

Mittwoch: 8 – 11 Uhr  und  Freitag:   18 – 20 Uhr 
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Die Bibliothek Lanzenkirchen ist auch während der Sommerferien 
geöffnet! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Bibliotheks-Team 

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG 
 

jeden 1. Dienstag im Monat 

§   Im Gemeindeamt von  17:00 Uhr  bis  18:00 Uhr § 
durch Rechtsanwalt Mag. Klaus Haberler, Lanzenkirchen, Hauptstraße 5, 

Kanzlei: 2620 Neunkirchen, Triester Straße 34, Tel.: 02635/69 555 
 
 
Monatliche Bauberatungstermine 
 
Folgende Bauberatungstermine / Vorbegutachtungen / Bauverhandlungstermine wurden mit  
Herrn Dipl. Ing. Patek vereinbart: 
     Mittwoch, 24. Juli 2002 
     Mittwoch, 21. August 2002 
     Mittwoch, 11. September 2002 
     Mittwoch, 2. Oktober 2002 
     Mittwoch, 6. November 2002 
     Mittwoch, 4. Dezember 2002 
 
 
      
ENERGIEBERATUNG  DER  NÖ LANDESREGIERUNG     
 
 
Mit Ende der Heizsaison stellt sich jedem die Frage, ob denn die bestehende 
Heizungsanlage noch den Anforderungen in Bezug auf Emissionen und Wirkungsgrad 
entspricht oder 
 
- könnte durch eine Sanierung oder Umstellung der Heizungsanlage nicht eine 

Heizkosteneinsparung und damit eine Umweltentlastung erreicht werden? 
- sollte man z.B. Wärmedämmungsmaßnahmen ergreifen, um die jährlich auftretenden 

Schimmelflecken in den Mauerecken zu beseitigen? 
- sollte auf eine umweltfreundlichere Energieform umgestellt werden und welche 

Förderungen gibt es hierfür? 
 
Wer mit solchen oder ähnlichen Fragen konfrontiert ist, hat die Möglichkeit die kostenlose 
Energieberatung der NÖ Landesregierung in Anspruch zu nehmen. 
 
Termine der kostenlosen Energieberatung sind jeweils von  8:00 bis 10:00 Uhr zu den 
jeweiligen Bauberatungsterminen. 
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Dr. Marco Carniel 
Facharzt für Innere Medizin 

 
Oberarzt der I. Med. Abt. des AÖKH Wiener Neustadt 

Wahlarzt aller Kasse 
 

Gemeinschaftspraxis Lilienhof 
2821 Lanzenkirchen, Frohsdorf 25 

 
Ord. nach Tel. Vereinbarung 



 
 
 
 
 
LEBENS- UND SOZIALBERATUNG  
 
Der Verein  ATRAKT (Akademie für transkulturelle Techniken) bietet der Marktgemeinde 
Lanzenkirchen im Rahmen seiner Tätigkeit einmal im Monat eine Lebens- und 
Sozialberatung an. Es werden jeweils zwei Lebens- und Sozialberater i.A. unter Supervision 
einen Tag für Einzel- oder Familiengesprächen zur Verfügung stehen. 
Themen der Lebens- und Sozialberatung können sein: 

• Partner- und Eheprobleme 
• Sinnkrisen 
• Suchtprävention 
• Erziehungsprobleme 
• Berufsorientierung 
• Entscheidungsfindung 

Gesundheitsfragen und andere Fragen in Zusammenhang mit der eigenen Lebensführung. 
Die Beratungseinheiten dauern jeweils 50 Minuten. Ein Kostenbeitrag in Form einer 
freiwilligen Spende wird erbeten. 
Die Beratungstage werden jeweils am 1. Freitag im Monat (Ausnahme: 01.11.02) stattfinden.  
Der erste Beratungstermin  wird am 2. August 2002 stattfinden. 
Unter der Tel. Nr. 0664/3756000 kann ein Beratungstermin vereinbart werden. Die Berater 
stehen in der Zeit von 09:00 bis 19:00 Uhr zu Ihrer Verfügung. 
 
 
STELLENAUSSCHREIBUNG 
 
Im Rahmen der „AKTION REBE“ zur Anstellung von hauptamtlichen Organisations- und 
Administrationskräften zur Unterstützung von Regionalen Bildungswerken sucht das 
Bildungs- und Heimatwerk Mitarbeiter/innen, die folgenden Anforderungsprofil entsprechen: 
Matura 
PC-Grundkenntnisse 
Basiskenntnisse Buchhaltung erwünscht 
Organisationstalent 
Kommunikative Kompetenz 
Erfahrung mit ehrenamtlichen Strukturen erwünscht 
Vorkenntnisse im Kultur- oder Bildungsmanagement  von Vorteil 
Bereitschaft zu Außendiensten 
Flexible Arbeitszeit im Rahmen der 38,5 Stunden-Woche 
Führerschein B, Verfügbarer Pkw 
Dienstort: RIZ, Gründungszentrum Bucklige Welt, 2813 Ransdorf 20 
Die Entlohnung erfolgt nach dem Gemeindebediensteten-Schema. 
Die ausschließlich schriftliche Bewerbung inkl. Lebenslauf, Dienstzeugnisse und Foto 
richten Sie bitte bis 8. August 2002 an:Gemeinsame Region, 2813 Lichtenegg, Ransdorf 20,  
email: buckligewelt@eunet.at 
 
 
Nachmittagsbetreuung  -  Schule 
Die Marktgemeinde Lanzenkirchen bietet ab dem neuen Schuljahr die 
Nachmittagsbetreuung für Schulkinder in geänderter Form an. Da Frau Slezak seit Ende 
Juni in Pension ist, wird die Betreuung der Kinder ausschließlich von Frau Marlene Bauer, 
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einer Volksschullehrerin, übernommen. Es wird längere Öffnungszeiten geben, 
voraussichtlich bis 17:00 Uhr, auch wird die tageweise Betreuung der Kinder möglich sein. 
Auskünfte zur Nachmittagsbetreuung bzw. Hortbetreuung erhalten Sie am Gemeindeamt 
unter der Tel.Nr. 02627/45432. 
Die Kosten für die pädagogische Nachmittagsbetreuung bzw. Hortbetreuung wird vom Land 
Niederösterreich gefördert. Antragsformulare liegen am Gemeindeamt auf. 
Direktorenwechsel  
 
Mit Ende des Schuljahres beendet Herr Dir. Gernot FREILER seine Direktorentätigkeit an 
der Volksschule Lanzenkirchen. 
Die Marktgemeinde Lanzenkirchen dankt für seinen langjährigen Einsatz an der Volksschule 
und wünscht ihm alles Gute im Ruhestand. 
 
 
TOLLWUTIMPFUNG 
 
Das Amt der NÖ Landesregierung veranlaßt die orale Immunisierung der Füchse gegen die 
Tollwut. In der Zeit vom 10. Juni 2002 bis 30. Juni 2002  wurden Tollwutimpfstoffköder vom 
Flugzeug abgeworfen. Die Auslegung erfolgte mit großer Präzision, so daß eine Gefährdung 
beim zufälligen Auftreffen auf Menschen oder Fahrzeuge nicht gegeben war. 
 
Die Köder sind nicht giftig und nicht infektiös, sollten aber dennoch nicht angegriffen werden. 
Das organische Material des Köders wird in der Natur rasch abgebaut und stellt keine 
Umweltbelastung dar. 
 
 
Bäume und Sträucher neben der Straße 
 
Gemäß § 91 der Straßenverkehrsordnung 
(StVO) haben die Grundeigentümer dafür 
zu sorgen, daß Sträucher, Hecken, Bäume 
mit tiefhängenden Ästen und dergleichen, 
welche über die Einfriedung oder 
Grundstücksgrenze hinaus in den Luftraum 
der Straße oder des Gehsteiges ragen, 
entfernt werden. 
Diese Maßnahme ist unbedingt erforderlich, 
wenn die Verkehrssicherheit, insbesondere 
die freie Sicht über den Straßenverlauf oder 
auf Einrichtungen zur Regelung und 
Sicherung des Verkehrs (Verkehrszeichen 

usw.) oder darauf bzw. darüber befindliche 
Anlagen (Straßenbeleuchtung usw.) 
beeinträchtigt werden. 
Ich ersuche alle Grundeigentümer 
um Beachtung der Bestimmung 
des § 91 StVO, da ansonsten, 
abgesehen von Straffolgen durch 
die Bezirkshauptmannschaft, die 
Entfernung oder Reinigung auf 
Kosten des Liegenschafts-
eigentümers durchgeführt wird. 

 
 
 

Verhütung von Waldbränden 
 
Die Bezirkshauptmannschaft Wiener 
Neustadt verordnet betreffend die 
Verhütung von Waldbränden: 
„Gemäß § 41 des Forstgesetzes 1975, idF 
der Forstgesetznovelle 1993, wird 
nachstehendes verfügt: 

In allen Wäldern des politischen Bezirkes 
Wiener Neustadt und in deren 
Gefährdungsbereichen (Waldnähe) ist 
jegliches Feuerentzünden sowie das 
Rauchen bis 31. Oktober verboten. Von 
diesem Verbot sind lediglich 



Bekämpfungsmaßnahmen gegen den 
Borkenkäfer ausgenommen. 
Wer gegen diese Verordnung verstößt,  
begeht gemäß § 174 Abs. 1 lit. a Z. 17 

leg.cit. eine Verwaltungsübertretung, die 
mit einer Geldstrafe bis zu € 7.300,-- oder 
mit Arrest bis zu vier Wochen zu ahnden 
ist.“ 

 
 
 
 
 
 
Rasenmähen an Sonn- und Feiertagen 
 
Die Sommerzeit ist auch die Zeit des 
Rasenmähens. 
Immer wieder kommt es zu Beschwerden 
wegen Lärmbelästigungen. 
Seitens der Gemeinde wird daher gebeten, 
vom Rasenmähen oder anderen 

lärmerzeugenden Tätigkeiten je nach 
Möglichkeit und Wetterlage an Samstagen 
in der Zeit von  13.00 – 15.00 Uhr und an 
Sonn- und Feiertagen Abstand zu nehmen. 
Ich danke für Ihr Verständnis. 

 
 

 
Verunreinigungen im Gemeindegebiet 
 
In letzter Zeit gab es immer wieder Beschwerden darüber, dass am Friedhof einzelne 
Grabstellen beschmutzt werden.  
Ebenso wird vereinzelt noch immer Grünschnitt in der Au oder entlang des Bahndammes 
abgelagert. 
 
Hundekot von frei herumlaufenden oder an der Leine geführten Hunden kommt auf 
öffentlichen Gehsteigen oder Straßenrändern oder vor Hauseinfahrten zu liegen. 
 
Bei der Bearbeitung der Äcker kommt es teilweise vor, dass beim Radweg oder anderen 
öffentlichen Wegen bis an den Asphaltrand gepflügt wird, bzw. dass eine Verschmutzung der 
Fahrbahn erfolgt. 
 
Ich appeliere an alle Gemeindebürger, die angebotenen Entsorgungssysteme ordnungsgemäß 
zu benutzen und Verschmutzungen bzw. Beschädigungen wie vorstehend angeführt, zu 
unterlassen bzw. für die Reinigung zu sorgen. 
 

 
 
    Herrn Mag. WINDBICHLER Nikolai 

    Wiesengasse 134, zur Sponsion zum Magister der 
    Naturwissenschaften. 
     
    Frau Mag. BRUGNER Sonja 
    Rosentalerstraße 68, zur Sponsion zur Magistra der 
    Philosophie. 
 
    Herrn Martin EMBACHER  
    Stadlgasse 175, zur Sponsion  zum Diplomingenieur (FH) 
   

Herrn Michael SCHATZER  
    Bachweg 321, zur Sponsion  zum Diplomingenieur (FH) 
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Gemeindekanzlei – Personal – Parteienverkehr 
 
Bürgermeister:  Franz THURNER  0664/5233014              

Straßenreferat: gGR Johann KLAWATSCH 0664/5233018  

Folgende Bedienstete stehen Ihnen für Ihre Anliegen zu Verfügung: 
 

Werner LAMPRECHT        Meldeamt DW 10 
Martin   STEINREIBER Bauamt DW 11 
Birgit     BIRNBAUMER (halbtags) Kanzlei DW 12 
Brigitta  LUGER Kassenverwalterin    DW 17 
Martina BINDER  (halbtags) Abgaben DW 18 
Otto      HAINDL  Obersekretär 
 
Parteienverkehr:  Telefon:  02627/45432 
MO, MI, FR      7.00  -  12.00 Uhr                    Fax DW 30 
DI                   15.00  -  19.00 Uhr 

 
Wochenende / Feiertag - Ärztedienst 

 
Juli 2002 
 
6./7.      Dr. Chlopcik Viktor 
             Erlach, 02627/48520 
13./14. Dr. Dock Ludwig 
 Lanzenk., 02627/45494 
20./21. Dr. Weiss Ottilia 
            Erlach, 02627/48660 
27./28. Dr.Tischler Michael 
             Pitten, 02627/82315 
 

  
August 2002 
 
3./4.      Dr. Lichtenauer Bernhard 
             Schwarzau, 02627/82424 
10./11. Dr.Dock Ludwig 
             Lanzenkirchen, 02627/45494 
15.        Dr. Bogad Rudolf 
             Katzelsdorf, 02622/78208 
17./18.  Dr. Tischler Michael 
             Pitten, 02627/82315 
24./25.  Dr. Chlopcik Viktor 
             Erlach., 02627/48520 
31.        Dr. Bogad Rudolf 
             Katzelsdorf, 02622/78208 
 

 
September 2002 
 
1.          Dr. Bogad Rudolf 
 Katzelsdorf, 02622/78208 
7./8.      Dr. Lichtenauer Bernhard 
 Schwarzau, 02627/82424         
14./15.  Dr. Weiss Ottilia 
             Erlach, 02627/48660 
21./22.  Dr. Dock Ludwig 
 Lanzenk., 02627/45494 
28./29. Dr. Chlopcik Viktor 
 Erlach, 02622/48520 
 

Dienstbeginn an Samstagen u. Sonntagen:             7.00 Uhr früh  Ende:  7.00 Uhr nächster Tag 
Dienstbeginn an Feiertagen:   20.00 Uhr des Vortages Ende: 7.00 Uhr nächster Tag 

 
Zahnärztedienst 

Besuchen Sie das Feuerwehrmuseum in Frohsdorf, 
Schloßplatz 25 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch 17:00  -  19:00 Uhr 
Samstag 14:00  -  18:00 Uhr 
Sonstige Anfragen 
Tel. 0664/1832023 oder 02627/42221 
EOBI Karl Zehetner 
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Juli 2002 
 
6./7.      Dr. Sigmund Anette 
              Katzelsdorf, 02622/78294 
13./14. Dr. Gieras Barbara 
 Ebenfurth, 02624/53900 
20./21.  Dr. Melchard Wolfgang 
             Wr.Neustadt, 02622/21694 
27./28. Dr. Klaus Konlechner 
             Krumbach, 02647/42833 
 

  
August  2002 
 
3./4.  Dr. Kukla Edmund 
             Wiesmath, 02645/2410 
10./11.  Dr. Kornfell Peter-Ulrich 
              Gutenstein, 02634/8603 
15.        Dr. Eder Wolfgang 
              Wr.Neustadt, 02622/22885 
17./18.  Dr. Rezwan Asghar 
              Felixdorf, 02628/65757 
24./25.  Dr. Derdak Christian 
              Eggendorf, 02622/74480 
31.        Dr. Negrin Madeleine 
  Erlach, 02627/48564 

 
September 2002 
 
1.         Dr. Negrin Madeleine 
            Erlach, 02627/48564  
7./8.     Dr. Birnbauer Franz 
            Wr.Neustadt, 02622/22621 
14./15. Dr. Fischer Peter 
 Markt-Piesting, 02633/45838
21./22.  Dr. Weidner Wolfgang 
             Pernitz, 02632/72547 
28./29.  Dr. Baumgartner Laurentiu 
             Pernitz, 02632/73774 
 

Dienstbeginn:                  8.30 Uhr früh   Dienstende:    11.30 Uhr Vormittag  
 
Lanzenkirchen, im Juli  2002 Der Bürgermeister: 
 Franz Thurner 
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